
Erfolgreiche Landesschau der Rassekaninchenzüchter im Saarland 

Am 17. und 18. Januar 2026 fand in der Glück-Auf-Halle in Holz die Landesschau der 
Rassekaninchenzüchter im Saarland statt. Zahlreiche Züchterinnen und Züchter aus dem 
gesamten Saarland präsentierten dabei ihre Tiere und stellten sich der fachkundigen Bewertung 
durch die Preisrichter. Die Veranstaltung bot einen umfassenden Einblick in die saarländische 
Rassekaninchenzucht und stieß bei Fachpublikum und Besuchern auf großes Interesse. 
Besucher kamen aus ganz Deutschland und den Benelux-Ländern. 

Ausrichter der Landesschau war der Landesverband, der bei der Organisation und Durchführung 
von zahlreichen Helferinnen und Helfern aus den angeschlossenen Vereinen unterstützt wurde. 
Insgesamt wurden 555 Kaninchen ausgestellt. Diese verteilten sich auf 37 Rassen und 49 
Farbenschläge und stammten aus 22 unterschiedlichen Vereinen. An der Schau beteiligten 
sich 77 Altzüchter sowie sechs Jugendzüchter. 

Die Bewertung der Tiere erfolgte bereits am Donnerstagabend. Insgesamt waren 9 Preisrichter 
sowie zwei Obmänner im Einsatz, die die Kaninchen nach den geltenden Richtlinien unter 
anderem hinsichtlich Typen, Fellstruktur, Farbe und Gesamteindruck beurteilten. Die 
Preisrichter bescheinigten den ausgestellten Tieren insgesamt ein hohes züchterisches Niveau. 

Besonders erfolgreich verlief die Landesschau für den Verein SR 95 Nalbach, der sich mit 
1930,50 Punkten den Titel des Landesvereinsmeisters sicherte. Auf den weiteren Plätzen 
folgten der SR 25 Großrosseln sowie der SR 158 Niederlinxweiler, die jeweils 1927,50 Punkte 
erreichten. 

In der Jugend wurde der SR 166 Blieskastel Landesjugendvereinsmeister mit 668,50 Punkten. 
Den Titel des Landesjugendmeisters 2025 sicherte sich Noah Schäfer (SRJ 95) mit Deutschen 
Widdern in der Farbe dunkel-eisengrau und einer Bewertung von 386,5 Punkten. Weitere 
Spitzenbewertungen erzielten Leonie und Mia Schriever (SRJ 149) mit Lohkaninchen schwarz 
sowie Luis Lerke (SRJ 166) mit Kleinen Wienern wildfarben, jeweils mit 383,5 Punkten. 

Neben dem Wettbewerb bot die Landesschau auch Gelegenheit zum fachlichen Austausch 
unter den Züchtern. Gespräche über Zuchtziele, Tiergesundheit und der Erhalt der gefährdeten 
Rassen prägten das Bild der Veranstaltung. 

Die Landesschau bestätigte einmal mehr die hohe Qualität der saarländischen 
Rassekaninchenzucht und unterstrich zugleich ihre Bedeutung als fest verankerter Bestandteil 
des Vereinslebens im Saarland. 
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